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Der Feuerdäiiivn.Tle Seemächte der Welt.MkchrcllMc
(ßcnidjtc!

Wsklislrcik
in Engllllld!

Ellipsthlliligril
dkö Msidkntkii!

Herr Tast läszt dir Zariffrage be

rührt. Was er nicht

begünstigt.

Der (i'I. Kongress.

!!otittegkschäftk im Senat. Rege
Thätigkeit im Hause.

Washington, 7. Dez, 5m Se-
nat wurde die Omnibus orde-limgsbi-

weite? beratheu: die

gegeu Handelsrichter
Archbald wurden fortgesetzt.

Im .(xnise ist das Komite für
Marine Angelegenheiten mit Auf-

stellung der
beschäftigt. Vorsiber Padgett

veranschlagt die für Marinezwecke
auszmveifende Summe auf ekoa

Attentat auf Mililärwache.

Schlisse derfek,lku aber il,r Ziel.
Acht Svldatcn bei Unfall verlebt.

,r!eg vder Fricdm".

Berlin, 7. Dez. Peinlichen Ein-
druck macht die Munde aus Breslau
von einein Anschlag auf einen mili-

tärischen Posten, da sich dergleichen
Vorkommnisse in jüngster Zeit in
höchst bedenklichern Masze grhäust
haben. Ein Posten an den Schieße
ständen wurde küichtlicherweise von
uiehrcren Männern beschossen, die
udoch ihr ',iel verfehlten. Der
Soldat feuerte zurück auf die Au
greiser, die ihr Heil in der Flucht
suchten. Eiue Verfolgung der Thä-

ter, die in der Dunkelheit verschwa.
den, wurde ach erstatteter Anzeige
unvcrweilt aufgenommen, doch hat
sich bis jetzt leine Spur ermitteln
lassen. Eine Verstärkung der Po
sten an cNwrnirtcil Stellen wird, im
Hinblick auf die wiederholt verübten
AtteutatSverfuche für unumgänglich
nöthig erachtet.

Ein verhängnisvoller Unfall hat
sich nach der Beendigung militari-sche- r

Uebungen ereignet. Ein scheu

gewordenes Glspanu des Lustschif.
serbataillons No. I, dessen Stand,
ert Berlin ist, fuhr in eine nach
ihrer Kaserne abiuarschirende Kom
Pagnie dez Königin Elisabeth (ardc
GrenadierregimeutS von Charlot
teuburg hinein. Acht Soldaten, wel

Vcr. Staaten in Gefahr, ans ihrer
Stellung als dritte Macht

brrdrkingt zu werden.

Washington, 7. Drz. Nach einer
durch das Bureau für Marinekunde
des Marinedepartements ausgegebe-ne-

Tabelle über die Stärke aller
Marinen der Welt verbleil'en, die
Ver. Staaten au dritter Stelle und
steh.',, in Gefahr, infolge der Be
schneidung des Marine Baupro'
graminS in der ' levteu Kongreß-fitzuu-

auch aus ihrer Stellung als
dritte Seemacht durch Frankreich
verdrängt zu werden. Die Üieihen-folg- e

ist: .Großbritannien, Deut'ch-land- ,

Ver. Staaten, Frankreich, a
pan, Nußland. Italien und Oester-reichllngarn- .

Was den Tonnen-gekal- t

von Kriegsschiffe, fertigen
und Im Bau begriffenen, lx'trisft,
weist die amerikanißhe Marine
8!)S,3lö Tonnen auf, gegen fc0(',,.
720 Tonnen der französischen Flot-
te. Der Touuengehalt der britischen
Marine ist 2,478, IM, während
Deutschland als zweite Seemacht
mit U 2l,2"7 Tonnen rangirt. Der
Tonnengehalt der andren Seeinäcki
te der Welt ist: Japan s!I!!,7l,
Nußland 4. 1,207, Italien j 16,310
und Oesterreich 200,751.

Orden der HermannSiil,ne.
Die Generalversammlung und

Beamtenwahl der Omaha Loge des
Ordens der .Permann-Söhn- e sindet
Sonntag, den fc. Dezember, Nach,
mittags Uhr im Deutscheu Hauie
statt. Es ist die Pflicht eines jeden
Bruders, der Versammlung beizu-

wohnen.

Beamtenwahl drr Eagles.
Die hiesige Loge der Eagles er

wählte in ihrer jüngst stattgefunde-ne-

(Generalversammlung nachstehen-d- e

Beamte: Präsident, W. E. Stock-kam- :

t, H. P, Leich;
Kaplan. G. Ziasgorschek: Sekretär.
P. C. Sckröder (einstimmig): Schatz-

meister, Tonu Eostanzo; Trnstee.
.?arvni Iaeobsen. Herrn P. E.
Schröder wurde ein Vertrauensvo
ttim ausgestellt, indem er einstimmig
zum Sekretär wieder erwählt wurde.
Dieser Vorfall steht iu der Geschichte
drr Omaha Loge der Eagles einzig
da.

Nitter-Brä- n

in dunklen Flaschen, bei Emil Han
son, Phone South 15730. (Anzeige).
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Tie Stadt Mechan, W. La., scheint

dem Untergang geweiht.

Wheeling, W. Va., 7. Tz. In
den, Städtchen Mechan, W. Va.,
tarn hente zu früher Morgenstunde
Feuer zum Ausbruch. Die Lösch-

manuschaft tmr dem entfesselten
Element gegenüber machtlos und es
wurde Hülfe von hier und anderen
benachbarten Städten reguirirt. Bis
10 Uhr Morgens waren elf Hau- -

ser, das Rathhaus und nwhrere
mifeu dem Feuerdämou zum Opfer
gefallen. Wenn nickt uiwerzüglich
Hülfe eintrifft, liegt die Gefahr
nahe, daß die ganze tadt cinge
äschert werden wird.

Felix, tion Blankenfeld tu groszrr
Noth!

Es ist eigentlich beschämend, daß
wir nachgehinkt komme. Aber das
Versäumte soll uachgeholt werden
Felix von Blankenfeld. dessen Na
me einst jedem Teutschen Omaha's
gelaufig war, der iu deu angese
heilsten und bekanntesten deutschen
Familien Omaha's Privahmtcrricht
irtheilt hat. der sich einst in den
besten Kreiseil in Deutschland so

wohl als auch tn seinenl Adoptlv--vaterland- e

bewegt hat, der diese
Stadt Omaha von einem kleinen
Grenzposten zu ihrer heutigen Blü
the und Größe einporwachsen sah
dieser Mann, jetzt 70 Jahre alt,
liegt im Wise Memorial Hofpltal.
krank und schwach, verlassen von
allen früheren Freuudcll und Be
kannten und verlassen auch von dem
mächtigsten aller Freunde, dem

Dollar, darnieder.
Nein, nicht verlassen von Allen,

denn einem Freunde verdankt er
die Aufnahme im Hospital.' Wie
kam dieser Mann soweit herunter?
Die Frage ist natürlich, obwohl sie
nicht christlich ist. Wer nur giebt,
nachdem er das Leben des Hülfebe
dürftigen foudirt und es fleckenlos
fand, der giebt nicht aus christlicher
Nächstenliebe.

Felir von Blankenfeld hatte nach
s.der Tradition des preußischen
Adels die ioldatenlaufbahn zu fei
nem Berufe erwählt. Sein Vater
war General und der Soldaten
beruf war sozusagen erblich in der
Familie. Tcr nmge. Leutnant mag
kein Ausbund von Tugend

'
gewc

feit fein, denn das find die preußi.
scheu Leutilauts gewöhnlich nicht.
Da haben wir aber schon sein eige
nes Geständnis als Greis: Etra-vagant-

Leben brachte mich nach
Amerika. Meines Vaters Vermö-ge- n

schinolz zusainmen, und ich
zu viel Geld."

Dieses offene, freimüthige is

berührt äußerst smnpathisch.
Es ist immer noch der offene folda
tische Geist, der daraus spricht, der
Geist, der auch den Konsequenzen
gewachsen ist. Als er dann im
Jahre 1870 nach Omaha kam, mag
wohl das bischen Geld, das er mit-bracht- e,

bald drauf gegangen fein.
Nun ist der Wirkungskreis eines gc
weseneil Offiziers iin praktischen
Leben kein großer. Aber Herr von
Blankenfeld hatte m Berlin eine
gute musikalische Bildung genossen,
und jetzt war die Zeit, da er sie

praktisch verwenden konnte. Es
dauerte nicht lange und er zählte
die Kinder solcher Familien, wie
Krng, König, Kountze und Metz zu
seinen Schülern. Er war ein ge.
wissenhafter und gründlicher 5tla
vicrlehrcr und sein Ruf wuchs.

Erinnert sich kein Schüler seines
alten Lehrers? Wird das wohlha.
bende Dentschthum Omaha's diesem
Greis, dessen Tage gezählt sind,
nicht eine kleine Weihnachtsfreude
bereiten? ES ist wohl seine eigene
Schuld, daß er an seinem Lebens-abend- e

mittellos dasteht: der preu-
ßische Leutnant hatte sich in ihm
eben zu lange erhalten. Aber laßt
uns znr Weihnachtszeit großherzig
über seine Schwächen hinwegblicken
und bedenken, daß wir auch Misere
Schwächen habeil.

Es wird geplant, für Herrn
Blankenfeld ein Benefiz-Konzer- t zu
arrangiren.

Zugverspatung durch Schnee.

Die Eisenbahnzüge hatten Freitag
infolge des Schneefalls fast alle ein
bis zwei Stunden Verspätung. Eine
Ausnahme machten die Züge der
Burlington Balm, die fast sämmtlich
in Fabrplauzeit eintrafen. Der
schwerste Schneefall wird von Bur
ioell, Ncb., gemeldet. Entlang der
Zberidan Division der Bnrlinaton
siel vier Zoll Schnee, jedoch wird
das Wetter mäßiger. und wird kein
weiterer 2 rubel erwartet.

Das Thermometer zeigte in Oma
11 Grad überma Zero. - -tM hIIiHJ.

jlsbeli'nnge flötet einwtol Friedens
schalmkie und ft 5 f;t dann wie

drr i die Ärirgsdromrtr.

London, 7. Da Xic Balkan-- .

iedenskonfnen, die am Freitag,
113. Dezetnlvr, i London

wird im St. Jamrs
Palast, dem Schloß des Zrönigs, ab--

'clmltcn werden. TaZ Gerücht, dast,

auch GrieclMlmrd daS iWajfenftifl.
siandS-Protoko- ll mtferzcUtinet habe,
ist noch nicht offiziell bestätigt wer.
den. Griechenland liat bei Janina

.11110 auf der Insel (5l,ios die Ope-

rationen gegen die Türken wieder
"aufgenommen, wird aber bei den

riedenövcrhandlllimeil in London
brtl'eiligt sein. Die Türkei ist be-

strebt, unter den Balkan.Verbünde.
'ien Unfrieden zu stiften. Rumänien
will bei der Auftheiluug der curo
päiscl'zrn Partei nicht leer ausgehen.
Türkische Einflüsse Hetzen die Ser-
ben unter Versprechungen aller Art
gegen Oesterreich auf. Aussichten

'auf einen nahe bevorstehenden Frie
den sind gut.

Wien, 7. Dez. Die Österreich!,
fche Regieniug bat sich mit dem
vom englischen Minister ttrey ge

'machten Vorschlag, daß die Wrotz
mächte eine Konferenz wegen Nege
lilng der Balkanwirren einberufen
sollen, eiiwerftanden erklärt,

berliner pessimistisch.
'

Berlin, 7. Dez. Heute drückt

sich die offizielle Berliner Presse
kIkt die östcrrcich.serbischo Sachlage
nieder recht pessimistisch aus. E
verlautet, das', die Serben in der
?tähe ihrer Hauptstadt mn Ufer der
Donau mehrere verdeckte Batterien
errichtet habe, und das; Oesterreich
Ungarn fortfahre, ihre Truppen zu
liiobilisiren.

Wilson kehrt am 16. Tcz. zurück,
- Princcton, 7. Dez. Eine ÜJepe

sche aus
,

Bermuda besagt. ,
das;

Gouverneur' Wilion sich am 11. Te
zemder einschiffen wird und am
V). ui New ?)orr zu landen ge
h'ntt Betreffs Brvan's erklärte
Herr Wilson, daß er diesen ersucht

habe, nach seiner Nückkehr mit ihm

,LU kouferiren.

mt bnvahrte fein Leben.
Dem Ticketagent Harry Jnlow

siel an der Ecke der 15. und Far
nani Strafte ein Leitungsdraht der
Strafzenbahn auf den K'opf. Die

Ladung des Drahtes betrug 2000
Volten und hätte den Mann sofort
aetödtet, hätte sein FilzKut den

elektrischen Strom nicht abgeleitet.
Er war jedoch betäubt und cs tislii

crte einige Zeit, bevor er sich in
feiner Wohnung, 1002 füdl. 10.
Straße erholt hatte.

Zur letzten Ruhe bestattet.

Heute Vormittag wurde die sterbe

litte Hülle des jüugst verstorbenen
Carl Wiege von der St. Josephs
Kirche aus zur letzten Ruhe bcitat-tet- .

Die Mitglieder des St. Pe
truZ Vereins gaben dein Verstorben
ucn das letzte gleite. Als Bahr-tuchträg-

fungirten die Herren
Stephan Hutfleß, Andreas Hutfleß,
Stephan Äirsckbaiml, Mathias Schi
mouitz, Jos. Mollncr und M. Pel
yr ";; ;.

Jugendliche Zugräuber.
Malvcrn, Ars., 7. Dez. Zwei

junge Kerle bestiegen in der Nähe
der Stadt- - einen in Bewegung be

findlichcn Perseuenzug der Iron
Mountam Linie, raubten die Paß
sagiere aus und zwangen sie schließ-

lich, vom Zuge zu springen. Einer
der Beraubten wurde von den Baw
diten tödtlich verwlindet.

Tozialistcn stoßen ein Mitglied aus.

Denver, Col.. 7. Dez. Der hie-sig- e

Arzt Dr. Carl E. Gracb. ist von
der sozialiMchcn Partei ausgestoszen

worden, weil er sich der Miliz ange
schlössen hatte. Letztere wird von
den Sozialisten als eine stehende

Armee' von Streikbrechern" bezeich-

net. Kein Soziallst darf Mitglied
lcr Miliz werden.

fordert Civildienst Erweiterung.
Milwaukee, si. Dez. Die liier i.i

Sitzung befindliche National Eivil-diens- t

Neformliga hat beschlossen,
Präsident Wilson aufzufordern, das

Verdirnstsnstem" unter - den Re

gierungsangestelltcn noch ganz be

deutend zu erweitern.

Tuff & Johnsou, Leicheubcstatter.
X17L0 LcavcnWorth S., Tyler 1(76

3000 Bahnarbeitrr legen die Arl!i
nieder; andere Taufende tuet

den svlnen.
1

London, 7. Dez. Die Valmar
beiter an den nördlichen Bahne

. . , .sf...f..A'. 1. - t. - - t r ! L

viiifliano Hauen ijeuie me arovu .

niedergelegt. Sie verlangen nnche
Lohn gegen kürzere Arbeitszeit. Es-ste-

außer Frage, daß sich der!
Streik weiter ausbreiteu und sich

auf alle Bahnen England's crmci
'

lern wird. ,Tie Zahl der Streik
wurde sich dann aus Tausende bo
laufen.

:

Stirbt an HascnknochkN. i

Beim Tanksagungsinahle vor
schlilckte der 10 Jahre alte Lcslie
Evers, Sohn von Emil Elvrs bent
West Side, Ja., einen Knoclxnsplit
ter eines Hasenbratens. Der spitze
Knochen setzte sich im Halse bei
Knaben fest lind alle Bnmiyunink,
ihn zu entfernen, warcu erfolg
los. Der Knabe wurdc' nach mt
St. Joseph's Hospital gesckzafft, aber j

auch die Kuust der Aerzte vermoch
te den: Kleinen keine Hülfe zu lchaf
fen. Ter Knochen hatte eine solche!
Lage, daß die Entfernung unmög j

lich war. Mittlerweile wurde die
durch die Wunde verursachte Blu.
tung immer stärker, und das Blut
ergoß 'sich in deu Magen. Durch
diesen Blutverlust wnrde das Kind '

so geschwächt, daß es am Freitag i

den Geist aufgab. ;

Frühere Omaha Lehrerin gestorben.
Frl. Decie Johnstou, welche viele!

Jahre Lehrerin in den Schulen
Omaha's war, und den Schülern der '

Hochschule Unterricht iu der Bered
samkeit lind in der Physiologie er!
theilte, ist in ihrem Heimathsort i

Aenia, O., gestorben. Frl. Johnstou,
offüiw .Omrtfif Hrt rvffi 1O '

.vnivij iiiuiiu vui init m

Jahren und wohnte seitdem bei ei
ner Nichte in New Jork. ,' Im doti
sinn 'it si Weh ftf fiVft i tt isivntitt.. t f4 J ) - lij, ,

.p.fcfMw

Gebiirt5SK'iiMr? Ihre vielen
Schüler halten sie in herzlichster
Erinnerung. Viele von ihnen sind
jetzt selbst Lehrerinnen

Bischof Scauucll's , Silberiubiläum.
Etioas spät wird gemeldet, das;

am Samstag vor 25 Jahren Bischof
Scanncll zum Bischof geweiht wur.
de. Von Priestern und Laien Umr
den Bischof Scaunell Glück'.uüusche
übcrbracht. Eine werthvolle von
Rom imporitirte Eappa mallim
wurde ihm, außer zahlreichen ando
reit Geschenken . überreicht. Die
Priester der Tiozöse gaben, ein Dip.
ncr zu feinen Ehren. Der Bischof
hatte gebeten, öffentliche jhmdgc
bungcu zu vermeiden.

Pastor Kubus geehrt.
Wnhor Liitsior 'J? .(hihn?,. fr,",b,'

Pastor der (race Lutherau Chiirch,
eer oic Luttzertiga von .'imenra or
aaninrt bat. ist in der Kalbialir
tonventioil zum Sekretär des Exe
tunvromites oerielbeu erwählt toor
den. Das Hauptaliartier der Orga-nisatio- il

ist in New Aork. Herr
Pastor Knhns wird den Winter in
Omaha verleben.

Zur Berichtigung.
In dem Bericht über die Beam

teilwahl der Hermann Loge JJo.-lH-

A. O. U. W., ist vergessen worden.
des tüchtigen Finanzsekretärs Frank,
Schöppe Erwähnung zu thun. Der
selbe wnrde einstimmig wieder cr
wählt. ,

Stahl ans einer Frnchtcar.
Int Tisiriktgel-ich- t wurde William

H. Wriglit gestern von der Jury
schujdig befunden, aus einem Bahn
WÄtwagen der Nortbwestcrnbalm
Waaren gestohleit' ' zu haben. Er
verkaufte die' Sachen an einen Trö
dclhändler an der nördl. H). Str,

Siid-Omah-

Die Rock Island Bahn wird ihre
Rangirgcleise in nächster Zeit nach

Albright ausdehneu. . - Die Niede
rungen südlich der Swist'schen An
lagen sollen ausgefüllt vxrdeu.

Die hiesigeil Viehkonmüssäre sind
neu der Internationalen Vielaus
stellung in , Chicago znriirfgr-l'eln- t

nud sind eiulmsiastisch ük-- r die '

Preise, welche Nebraska Vieh ge
Wonnen hat. - V

Zwei Arbeiter gerieten beim
Mistauf laden in den Viebhöie m
Streit und ginge mit M,s!,sorten
auseinander los. Beide, Paul Ne

:ec und Anton ' Jarewitz, wurde ,

eingesperrt.
' T. L. Keil Salvan, 2127, N Str.

Bestes Bier. Feiner Freiliuich,','
DeuticherBpsuch.. wiü!o.nua.' '

'
Waslüngtou, 7. Te;. Präsident

Taft hat seine Oi,inil.'us".Botsä-f- t

dem Kongreß iinterbreitet und fol

geude Empfehlungen gemacht: Ne
fcrm des Ver. Ttaaten Münzwe
ßus. wie von der Miinzkommission
vorgeschlagen: Ainendirung des Ge
fetzes, das auf die Bestrafung von

.Korporationen Bemg hat, so lange
die Korporationen das Gesetz nicht
absichtlich übertreten: Reorganisa
tion der Armee; Erliöhnng dt'S Sol
des der Mili, so lange diese im

elde siebt: Verleihung des Bür-

gerrechts an Porto Nikaner: Was.
jerkrast Gesellschasten soll das Recht

gegeben Iix'rden, den Laus schiffbarer
liisse zu verbessern; Oberst Goe

tbals. Erbauer des Panama Kanals,
Zoll der ('iieralinnjors Rang ver-

liehen werden; Bewilligimg für den

Bau von drei Schlachtschiffen in
diesem Jahre, und Bau von zwei
Schlachtschiffen mit jedem kommen
ten ahre: Machtbefugnisse des
Ver. Staaten ObergerichtS sollen
erweitert werden. Herr Taft ist ge-

gen' Verleihung der Selbstständigkeit
der Philippinos innerhalb acht

fahren: ist gegen die Aenderung deö

Sherman Anti'Trustgesetzes und hat
auch iu Bezug auf die Revision deö

Tarifs keine Empfehlungen gemacht.
Die Abänderung deöfelbeu überläßt
er dem nächsten demokratischen Kon.

groß.

Bcaintrnwahl des Eentral Im
provrment Elub.

Der Central Iinprovemeut Club
wählte in der Colnmbns Halle, 22.
und Pierce Straße, seine neuen
Beamten. Die Mitglieder des

Klubs sind Grundcigenthümcr. wel
che Verbesserungen in .dem Distrikt

?ui scheiß. U'. m2und Leaven
werth uich Pacift.s Strc''än streben
Einstimmig - erwählt wurden: I.
Pritchard, Präs.: L. B. Steiniger,
Sekrets, und I. S. Murphy,
Schatzmeister. Das Gesundheit
amt wurde kritisirt, ,da es die fani-täre-

Znslände der Hänser nicht in
spizirc.

soll im Nangc befördert werden.

,
!
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iüugsteu Botschaft die Enipselilung

; :j(),0s)Oj()O. Tc Führer der neu
gebildeteil Fortschrittspartei gaben
an, daß sie während der letzten

Wahlcampagne die Summe, von
!j!l!7t!,i72 verausgabt hatte. Die

Vorlage betreffs Festsetzung deö phi
sischen Wcrtiies di's Bahncigcn
thumS durch die Zwischenstaatliche
Verkehrskommission, die die Aus-

gabe von Werthpapieren regeln soll,
wurde ohne namentliche Abstini'

niuug angenommen. Das Haus,
komite für IndianerAngelegenkei-tei- l

hat den Etat von acht Millio.
nen Dollars entledigt.

Prof. Darwin gestorben.
London, 7. Dez. Sir Geo. Ho-u-a-

Darwin, der ziueite Sohn des
verstorbenen Ehaö. Darwin, ist hier
im Alter von l8 Jahren gestorben.

Frecher Raub.
Ungefähr mit 7:30 Freitag

Abend betraten zwei Männer die
Groceru von I. A. Ander sou. 1118
West Broadwau, Council Bluffs,
warteten bis der Eigenthümer al
lein war, und zwangen ihn dann
mittelst vorgehaltencil Revolvern,
den Inhalt der Kasse von $100 und
einen Check über $7 herzugeben.
Ihren Riick'gig mit den Revolvern
deckend, verschwanden die Raubge
sellen in der Dunkelheit. Auderfon
setzte nach Erholung von dem
Schrecken die Polizei in Kenntnis,
war aber zu aufgeregt gewesen, um
eine iDeschreibuug der Hallunken ge
ben zu können. Sie hatten längere,
Zeit draußen umhergclungcrt, mnj
rie. günstige . Gelegenheit abzuwa
tcn.

Bchrrns verklagt Stadt auf $25,000
Unser bekannter deutscher Mitbüv

ger, Herr Henry C. Behrens, Eigen
thümer der Omaha und Germania
Färbereien, hatte bekanntlich am 9.

September d. I. das Unglück, an
der Ecke der 13. und Douglas
Straße von einem Automobil des
Stadtkommissärs John I. Rvder
überrannt zu werden. Herr Beh
rcns wurde an der Hüfte und am
Nückeit so schwer velctzt, daß er
voraussichtlich den Rest feines Le

bens nicht wird ohne Unterstützung
gehen können.

Freitag hat Herr Behrens im
Distrittgcricht gegen die Stadt
Omaha eine Klage auf $23,000 an
häugig gemacht. In . der Klage
schrift heißt es, daß sich daö Auto-mob- il

im Dienste der Stadt befand,
und es mit einer Schnelligkeit von
,16 Meilen die Stunde um die Ecke

bog. .

Frauenrechtlerinnen vertagt.
Mit dem Vorsatz, die Frage des

raucnstimmrechtS so schnell wie
möalick in Nebraska zur Abstim

mung zu bringen, haben sich die
Frauenrechtlerinnen Freitag vertagt.
Frau Draper Smith von Omaha
wurde zur Präsidentin erwählt und
ein Wahlfond von nahezu $1200
wurde geiammelt. Richard Met
ralfe hielt den Damen eine Rede.
bestehend in einer Charalterstudie
des modernen Politikers, die nicht
sehr schon in, zu der aber auch der
fromme Richard gehört, ob cr's zu

giebt oder nicht.

Achtung, Sänger.
Die Sauger des Mäniierchors

und OrpheuS find freundlichst er
si.cht, sich h e n te A b e nd um
8 Uhr zu einer Spezialversamm
Inng in der angerhalle kiiiznfiu-de- .

Da 'wichtige Geschäfte vorli-
ege, sollte lein Mitglied sehlen.

Wetterbericht.
Für Oinada, Council Blnsfs und

Umgegend: Schöil und kälter heute
Abend und Soniitag,

Fiir Nebraska: Schöu httite und

Sonntag: kälter.

Ritter-Bra- v

in dunklen Flaschen, bei Emil Han
wn. South ?,730. (Anzeige)

Die seiiisie Fleiichivaaren,
Würste. Ousiers bei .eriaii Nae

gele. Neuer Fleisämiartt. 22 siid
iirbe (!, Straße. Tel. Douglas
:JIN. Tonne,!, ags frische Fische,

Auz. -

mm "'mmwui&,

Z

:A

che nicht rechtzeitg genug zur Seite
weichen konnten, wurden von den
rasend dahinstürmenden Pferden
niedergetrampelt oder gcriethen uu
tcr die Räder des Wagens. Alle
erlitten schwere Verletzungen. Ei
r.ige Soldaten liegen in so bedenk
lickjem Zustand datlieder, daß an
ihrem Wiederaufkommen gezweifelt
wird.

Aufsehen erregt ein Leitartikel der
Kölnischen Zeitung", welcher den

bezeichnenden Titel Krieg oder
Frieden" führt und augenscheinlich
im Anschluß an die jüngste Rede
des Kanzlers int Reichstag gcschrie-be- n

worden ist. Der Artikel ist
allerdings nicht offiziösen Ur
sprungs, verliert aber dadurch nichts
an äcdcutung, da die nahen Bezie
hungen des rheinischen Blattes zum
Auswärtigen Amt bekannt sind. Die

Kölnische Zeitung" führt auS, wenn
Oesterreich-Ungar- n vor der scrbi
scheu Hartnäckigkeit die Segel stri
che. würde cS sein Ansehen derartig
schwächen, daß es als Bundesgenosse.
erheblich an Werth verlöre. Es be

dürfe nur eines Wortes Nußlands,
um den serbische Gernegroß" in
seine Schranken zu verwei en. Dar
auf habe aber die Welt bis jetzt
ttrgebcns gewartet. So lange
Rußland dieses Wort ungesvrocheit
Ias?e, werde das Mriegsgeipenst nicht
gebannt werden. ,

Bern. Scluveiz, 7. Dez. Die üb
liche Wintertagung der Bundcsver
scimmlung ist eröffnet worden. So
wohl Präsident des Nationalraths,
wie der Präsident des Ständeraths
gedachten in ihrer Ansprache vor
Beginn der Geschäftsverhandlungen
in warmen Worten des willkomme
neu Besuches, welchen Kaiser Wil
helnr der Eidgenossenschaft in der
mteu Septemderhalfte anläßlich der
Manöver abgestattet hat.

Fiir Verschönerung des Hanöcom
Park.

Tcr Parkkommissär, Herr Hum
mel, ersuchte die Stadtkommission.
lfSSOO vom diesfährigeil Parkfond
beiieite zu setzen, damit diese Bum
me zusätzlich des nächst jährigeu
IoudS es ermögliche, die crforderli.
chen Verbesseruugeil im .anfcom
Park vorznnehiueu. Herr Huuuuel
sagt, es sei umilöglich, voll den Be
williguugen eineZ Jahres genug für
diesen Zweck zu erübrigen.

Deutscher Damcn.Bercitt.
Die Freitag Nachmittag stattge

fundene Geiieralversammlnng des
Deutschen Damenvereins war unge-
wöhnlich stark besucht. Die Benin-tcnwa-

ergab nachstehendes Resul-
tat: Präsidentin Frau Iolm Rei
ter: Vice Präsideuti.i Frau Ckas.
Schnaltber: Schatzmeisterin Frau.
Wilhelm G loc : ekretarin -- Frau
Wm. Köpnick. Nach Erledigung
der Geichaste bliebe die Frauen
noch längere Zeit beim Schälchen
Kaffee beisammen, und einige der
selben crgötzteu sich cini Kegelspiel.

Süd.Omalia Loge Nr. 33, C. H. S.
Bei der kürzlich stattgeliabteu

der Süd Omaha
Loge No. 'X, O. H. ., wurden
folgende Beamte enuöhlt: Präsi
dentHu, Geest; Vice Präsident
Earl Schwartzläuder: Zetretar
Fritz Lange: Schaynn'ister Fritz
Stelling: Venoaltungsrath Thoö.
Petersen t! , Jahre)..' . .
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Präsident Tast hat in seiner

gemacht, dem Erbauer des Panama Kanals fiir seine tüchtige Arbeit den

Rang deö Generalmajors zu verleilicu. Er-is- t gegenwärtig Oberst im
Jngezücuc . Corps , der Ver. Staaten Armee - .


